
  

„Freut euch in dem Herrn 
allewege ... Der Herr ist nahe.“

Ewigkeitssonntag
Jesaja 65,17-25



  

Aus der US-Zeitschrift „Time“ 
vom 20.09.04:

„Germanys biggest 
problem is 
Zukunftsangst (fear 
for the future).“



  

Jesaja 65,17-25

17 Alles mache ich jetzt neu: Einen neuen 
Himmel schaffe ich und eine neue Erde. Dann 
sehnt sich niemand nach dem zurück, was 
früher einmal gewesen ist; kein Mensch wird 
mehr daran denken. 

18 Freut euch und jubelt ohne Ende über das, 
was ich nun schaffe! Ich mache Jerusalem zur 
Stadt der Freude und seine Bewohner erfülle 
ich mit Glück.



  

19 Ich selbst will an Jerusalem wieder Freude 
haben und über mein Volk glücklich sein. 
Niemand wird mehr weinen und klagen.

20 Es gibt keine Kinder mehr, die nur ein paar 
Tage leben, und niemand, der erwachsen ist, 
wird mitten aus dem Leben gerissen. Wenn 
jemand mit hundert Jahren stirbt, wird man 
sagen: 'Er war noch so jung!‚ Selbst der 
Schwächste und Gebrechlichste wird ein so 
hohes Alter erreichen.



  

21 Sie werden sich Häuser bauen und auch darin 
wohnen können. Sie werden Weinberge pflanzen und 
selbst den Ertrag genießen.  

22 Sie sollen nicht bauen und pflanzen und sich 
lebenslang mühen, nur damit andere den Gewinn 
davon haben. Alt wie Bäume sollen sie werden, die 
Menschen in meinem Volk, und den Lohn ihrer Arbeit 
selbst genießen!

23 Sie werden sich nicht vergeblich abmühen. Die 
Frauen gebären ihre Kinder nicht länger für eine 
Zukunft voller Schrecken. Sie sind mein Volk, ich 
segne sie; darum werden sie mit ihren Kindern leben.



  

24 Noch ehe sie zu mir um Hilfe rufen, habe ich 
ihnen schon geholfen. Bevor sie ihre Bitte 
ausgesprochen haben, habe ich sie schon 
erfüllt.

25 Wolf und Lamm werden dann gemeinsam 
weiden, der Löwe frisst Häcksel wie das Rind, 
und die Schlange nährt sich vom Staub der 
Erde. Auf dem Zion, meinem heiligen Berg, 
wird keiner mehr Böses tun und Unheil 
stiften. Ich, der HERR, sage es.«



  

Ein neuer Blick in die Zukunft

1. Gottes Neue Welt
1. Gott kann und will die Welt 

erneuern.
2. Die Bilder in Jesaja 65 sind nur 

Schatten der Wirklichkeit
3. Die Schönheit des Himmels ist nicht 

langweilig.



  

Offenbarung 21,4

Er wird alle ihre Tränen abwischen. Es 
wird keinen Tod mehr geben und 
keine Traurigkeit, keine Klage und 
keine Quälerei mehr. Was einmal 
war, ist für immer vorbei.

1. Das ist nicht utopisch!



  

2. Neue Freude

18 Freut euch und jubelt ohne Ende über 
das, was ich nun schaffe! Ich mache 
Jerusalem zur Stadt der Freude und 
seine Bewohner erfülle ich mit Glück.

19 Ich selbst will an Jerusalem wieder 
Freude haben und über mein Volk 
glücklich sein. 



  

 Gott wünscht sich jetzt schon Vorfreude 
bei uns

 Steinzeit-Bronzezeit-Eisenzeit-Antike-
Mittelalter-Neuzeit-Atomzeit-Zeitalter 
der Freude

 Die Grundstimmung der Ewigkeit wird 
Freude sein.


